
 

Zwischenbericht 

 

Zuwendungsempfänger: 
WASY GmbH 

Förderkennzeichen: 
01LW0311 

Vorhabensbezeichnung: Verbundvorhaben: Wirkungen des globalen Wandels auf den Wasserkreis-
lauf im Elbegebiet – Risiken und Optionen (GLOWA Elbe II); Teilprojekt 6: Wasserressourcenmana-
gement und Wasserverfügbarkeit im Elbeeinzugsgebiet unter den Bedingungen des globalen Wan-
dels (Wasserressourcenmanagement / ArcGRM)  

Bewilligungszeitraum: 01.10.2004 bis 30.09.2007 

Berichtszeitraum:        01.10. bis 31.12. 2004 

 

1. Aufzählung der wichtigsten wissenschaftlich-technischen Ergebnisse und anderer wesentlicher 
Ereignisse. 

- Erarbeitung einer Grobstruktur und Zusammenstellung der Datenanforderungen für das Langfrist-
bewirtschaftungsmodell WBalMo Elbe, 

- Zusammenstellung der in den letzten Jahrzehnten erfolgten wasserwirtschaftlichen Modellierun-
gen sowie der gegenwärtigen und absehbaren Zuständigkeiten für die Oberflächenwasserbewirt-
schaftung auf der Grundlage der Organigramme der Umweltverwaltungen der Bundesländer und 
der für die Umsetzung  der WRRL gebildeten Strukturen, 

- Anforderung von Daten und Nutzungsgenehmigungen für bestehende Modelle in Teileinzugsge-
biete entsprechend den Zuständigkeiten und der vorgesehenen Modellstruktur, 

- Durchführung eines Workshops mit den Vertretern der deutschen Wasserbehörden zum GLOWA-
Vorhaben und den Datenanforderungen, 

- Durchführung eines Treffens mit Vertretern von tschechischen Wasserbehörden und Abstimmung 
der weiteren Vorgehensweise, 

- Inhaltliche und datenbezogene Abstimmungen mit den sozioökonomischen Teilprojekten auf meh-
reren Workshops, Vereinbarung erster Schnittstellen und Datenformate, 

- Softwareentwicklungsarbeiten zur Berücksichtigung von Laufzeiten im Bewirtschaftungsmodell 
und einer modularen Modellstruktur 

- Koordination des Vorhabens III und Teilnahme an der Koordination des Gesamtvorhabens. 

2. Vergleich des Stands des Vorhabens mit der ursprünglichen (bzw. mit Zustimmung des Zuwen-
dungsgebers geänderten) Arbeits-, Zeit- und Ausgabenplanung. 

keine Abweichungen 

3. Haben sich die Aussichten für die Erreichung der Ziele des Vorhabens innerhalb des angegebenen 
Ausgabenzeitraums gegenüber dem ursprünglichen Antrag geändert? 

nein 



 

4. Sind inzwischen von dritter Seite Ergebnisse bekannt geworden, die für die Durchführung des Vor-
habens relevant sind? 

 nein 

5. Sind oder werden Änderungen in der Zielsetzung notwendig? 

 nein 

6. Jährliche Fortschreibung des Verwertungsplans.  

 keine Änderungen 


